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Heiligenverehrung zwischen FFrö  [gkei SCüber Heilige und eiligenkulte, VON

und ührend DIS kurril ass hre Vielzahl zuwelen
ürzburg: echter Verlag 999 den Kern der jeweiligen Fragestellung üÜDer-
280 Seiten, Drosch., 39,-/0 85,-/SFr 37,- Jagern To.  ‘9 1st e1n Kritikpunkt diesem 1NS-

Heiligenverehrung als volkskundliches UrNMGo gesamt sehr gelungenen erk
SUML, als theologische ragwürdi  eit, als kon eronıka Prüller-Jagenteufel, ıen
fessioneller Streitpunkt, als lebensnaher Glaube,
als Widerschein der möglichen nristli: era Schauber /
cher Spiritualitäten,Alle Heiligen  nen« Katholiken Verständnis für die Tradition  wecken, als auch bei »Traditionellen« klärende  Josef Imbach  Fragen ins Spiel bringen. Und nebenbei bietet  Der Heiligen Schein  Imbach eine Fülle von Geschichten und Ge-  Heiligenverehrung zwischen Frömmigkeit  schichtchen über Heilige und Heiligenkulte, von  und Folklore  rührend bis skurril. Dass ihre Vielzahl zuweilen  Würzburg: echter Verlag 1999  den Kern der jeweiligen Fragestellung zu über-  280 Seiten, brosch., DM 39,-/ÖS 285,-/SFr 37,-  lagern droht, ist ein Kritikpunkt an diesem ins-  Heiligenverehrung als volkskundliches Kurio-  gesamt sehr gelungenen Werk.  sum, als theologische Fragwürdigkeit, als kon-  Veronika Prüller-Jagenteufel, Wien  fessioneller Streitpunkt, als lebensnaher Glaube,  als Widerschein der möglichen Vielfalt christli-  Vera Schauber /  cher Spiritualitäten, ... diese und viele Aspekte  Hanns Michael Schindler  Bildlexikon der Heiligen  spricht Josef Imbach in diesem Buch an. Ohne zu  verurteilen, versucht er zu differenzieren, ohne  Augsburg: Pattloch Verlag 1999  806 Seiten, Großformat, DM 98,-  Überschwang versucht er, das Gute zu behalten.  Informationen über mehr als 4000 Heilige, Seli-  In neun Kapiteln werden verschiedene Fra-  gestellungen rund um die Heiligen aufgegriffen:  ge und Namenspatrone sind in diesem umfas-  vom »Kompetenzgerangel« der Schutzpatrone  senden Werk versammelt. Über 1500 Abbildun-  über den Bilderstreit, das Wallfahrtswesen und  gen machen daraus einen ansehnlichen Bild-  die Reliquienverehrung bis hin zu Ablass, from-  band. In alphabetischer Reihenfolge finden sich  men Legenden, Marienfrömmigkeit und Kano-  jeweils Name, Gedenktag(e), eine Kurzbe-  nisationsverfahren. Der zehnte Abschnitt sum-  schreibung des Lebens bzw. der Legenden, An-  miert die zuvor schon angesprochenen theologi-  merkungen zur Entwicklung des Kults um den  schen Fragen und stellt Heiligenverehrung und  oder die Betreffende, gelegentlich Hinweise auf  den Glauben an deren Wirksamkeit auf ein gu-  Brauchtum und die Nennung der Patronate, die  tes dogmatisches Fundament. Konsequent zeigt  dieser/m Heiligen zugeschrieben werden. Der  er auf, dass die Rede von Heiligkeit dann und nur  Anhang listet Gedenktage mit ihren Heiligen  noch einmal kalendarisch auf, bringt eine Liste  dann sinnvoll ist, wenn sie Menschen mit dem  heiligen Gott in Verbindung bringt. Aus dieser  der Päpste und Gegenpäpste, ein Abkürzungs-  Relation heraus verstanden, kann der Heiligen-  verzeichnis und ein Glossar, das wichtige theo-  logische oder historische Begriffe erklärt. Weiters  kult dann auch gute spirituelle Früchte bringen.  Wer nach einer gediegenen Information  werden zu den alphabetisch geordneten Attri-  über die katholische Heiligenfrömmigkeit und ei-  buten, Emblemen und Symbolen die entspre-  chenden Heiligen genannt und die mit den Hei-  ner ansprechenden Auseinandersetzung damit  auf guter theologischer Basis sucht, ist mit die-  ligenfesten verbundenen Lostage und Wetterre-  sem Buch sehr gut beraten. In einer leicht lesba-  geln im Jahreslauf aufgeführt..  Aufgenommen wurden auch viele der in  ren, bilderreichen und oft auch sehr humorvol-  len Sprache abgefasst, ist es einem breiten Pub-  jüngster Zeit Selig- oder Heiliggesprochenen (bis  likum zu empfehlen. Durch die Ausgewogenheit  Sommer 1999) sowie eine Reihe von Personen,  die ein vorbildliches christliches Leben führten,  der Argumentation kann es sowohl bei »moder-  DIAKONIA 31 (2000)  Rezensionen  MX A}1ese und vliele pekte Hanns Michael Schindler
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jedoch noch N1IC kanonisier Sind azu bereits dritte der beiden Herausgeberinnen.
Nachdem ZWEe1IM.: biblische Frauen 1M Zentrumehören z7.B Bischof SCar Arnul{fo Romero, die

Päpste Pius XIL und ohannes KÄIL., aber auch tanden ar Din ich und voller eben Frauen
Carl Sonnenschein der kommen INs VWort, 1997; und Reiß

mich 1n eine Zukunit. Frauen entdecken dasAnzumerken Dleibt, dass LTOLZ dem VIe-
len Stellen bemerkbaren Be muhen dennoch die: biblischer Frauen, JM Sind ES NUunN

Ser Janz esummte lon traditioneller Heiligen genannte oße Frauen der irchengeschichte.
viten immer wieder durchschlä 1st dann iner kurzen Lebensbeschreibung der jeweiligen
e1Nn en yentbehrungsreich« und Leiden WEerT: FTrau olgt e1ne erung dUuSs heutiger 1C
den »IN große: EAUIC« ertragen; oder Nan ET - /u bekannten Frauen (etwa (;lara VON Assisi Oder
ährt über biblische ersonen, Was NIC In den Hildegard VON ingen) oibt eS €1 Oft uUunkon-
ge. ste  9 e{Wa dass0Sund Maria e1ne venüuüonelle ugänge, bislang weniger eaC
yJoseisehe« führten immer 1st dabe!l Frauen neue Verbindungen (Z.B Rosa VON

schen VWiedergabe irommer und Lima oder CGrispina) eDen anerkannten elll:
merkungen den dUus 1C der uto: gcn en sich auch die »Ketzerin« arguerite
in/des Autors unterscheiden anderen Porete oder die Reformatorin Katharina VON Bora
Stellen wieder EIW. bel der Lebensbeschrei SOWI1E mythische Figuren Z die Sybille VON

bung der nl Therese VON Lisieux 1st der lext Cumae) Als Autorinnen nden sich egina
wohltuend Nnuchtern micht-Quinn, Dorothea Sattler, Annette Schavan

Insgesamt liegt In diesem Buch aber e1n schr Alle gebe hier e1n Oft sehr persönliches
brauchbares und umfTassendes Nachschlagewerk Zeugnis Das Buch ze1lgt, dass Heilige und Frau:
VOIL, das über die Personenbeschreibungen der mıit Bedeutung auch eute als Be
Heiligen Naus e1ne VON Informationen gleiterinnen auf dem eigenen eg, als Christin
(‚eschichte und egenwart katholischer FTröMm.- eben, relevan und geiragt Sind
migkeit birgt. eronıka Prüller-Jagenteufel, ıen

eronıka Prüller-Jagenteufel, ıen

Benedikta Hintersberger / Frauen-Kirche-Seelsorge
eTanıe Aurelıa >pende!l (Hg.)
Gott ım Sinn Plattform »Wır sınd Kırche« (Hg.)
Mit großen Frauen auf dem Weg des 2UDens Frauen schenken der Kırche en
München Don BOscO Verlag, 999 »Frauen-Herdeneund Begleittexte
175 Seıten, 4,80/0S 81.-/SFr 23,89 aur ruck- und Verlagshaus aur 999

385 Seiten, orosch., 0S 248,-nter dem 1te »dpirituelle Begleiter« erschei
nen 1M Don OSCO Verlag praktisch-kleinforma: Wenn Österreichische Tisten und Christinnen
üge, aber inhaltlich wWwertvolle üchlein, die je einen »Herde  Trief« vorlegen, un S1e dies NIC
WEe1ls mehrere persönlich gehaltene eiträge als unmündige yochafe«, ondern als or
namhafiter AutoriInnen versammeln eben E1- auf die irtenbriefe« und zugleich als Schrei

Den die »Herde« des Volkes (‚ottes Der drTIt:Ne  z Buch, das » Männertexte« bringt am,
WeT Hist Du? anner der bringen sich 1INS {e dieser »Herdenbriefe«, VON engagierten FTauU:
Wort, ng VON Konrad aumgartner und MC der OÖsterreichischen Kirche veriass und Te-

Garhammer, )E 1st das vorliegende Buch das igiert, MacC die Frauen selbst ZU) ema INr
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